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Minister Tesch: Das neue Schul-
gesetz macht's möglich – 96 
Schulen profitieren von neuen 
Ausnahmeregelungen zum 

Schuljahr 2009/10 

35 Schulen in Mecklenburg-
Vorpommern haben für das kom-
mende Schuljahr die Genehmigung 
zur Bildung einer Eingangsklasse 
entweder für die Grundschule, die 
Regionale Schule oder für das 
Gymnasium erhalten, obwohl die 
Klassengrößen nicht den vorgege-
benen Mindestgrößen entsprechen. 
Die Ausnahmen konnten gewährt 
werden, weil entweder die Schüler-
mindestzahl laut Prognose nur ein 
Mal unterschritten wird oder weil 
durch Zuweisung an eine andere 
Schule für die Schülerinnen und 
Schüler unzumutbar lange Schul-
wegzeiten entstehen würden und 
deshalb abgesenkte Schülerzahlen 
gelten. Die entsprechenden Be-
scheide sind den betreffenden 
Schulen zugeleitet worden. 

Für weitere 61 Schulen gelten laut 
neuem Schulgesetz abgesenkte 
Schülermindestzahlen zur Einrich-
tung einer Eingangsklasse, da im 
genehmigten Schulentwicklungs-
plan des jeweiligen Landkreises 
unzumutbare Schulwegzeiten zur 
nächst gelegenen Schule festge-
stellt wurden. Eine Genehmigung 
des Bildungsministeriums zur Ein-
richtung der Eingangsklasse ist nun 
nicht mehr erforderlich. 

Grundlage für diese Entscheidun-
gen ist der Paragraph 45 des neu-
e n  S c h u l g e s e t z e s 
(www.bm.regierung-mv.de), der die 
Schülermindestzahlen für die Bil-
dung von Eingangsklassen festlegt, 
wobei danach unterschieden wird, 
ob es vor Ort mehrere Schulen zur 
Auswahl (Mehrfachstandorte) gibt 
oder ob es Einzelstandorte sind. 

Außerdem wird stärker als bisher 
die unzumutbare Schulwegzeit be-
rücksichtigt. Diese gilt nun auch für 
Gymnasiasten. 

15 Schulen werden laut Schulent-
wicklungsplan der Landkreise und 

der kreisfreien Städte in ihrer bishe-
rigen Form zum Ende des Schul-
jahres 2008/09 aufgelöst. 

Davon finden sich 12 Schulen in 
neu gegründeten oder neu verbun-
denen Schulformen (Kooperative 
Gesamtschule) wieder. Somit wer-
den laut Schulentwicklungsplan nur 
drei Standorte gänzlich aufgegeben 
(Regionale Schule Neverin, Grund-
schule Hohen Wangelin und Grund-
schule Rambin). 

Minister Tesch: "Es hat noch kein 
Jahr gegeben, in dem alle Beteilig-
ten so gute Lösungen für den Erhalt 
von Schulen gefunden haben." 

+++++ 

Friedrich-Lisch-Preis 2009 ver-

längert 

Der Bildungsminister verleiht auch 
in diesem Jahr den Friedrich-Lisch-
Denkmalpreis des Landes Mecklen-
burg-Vorpommern. Neu ist eine 
eigene Kategorie für Kinder und 
Jugendliche. Bis zum 30. Juni 
2009 können formlose Auszeich-
nungsvorschläge mit Begründung 
beim Ministerium für Bildung, Wis-
senschaft und Kultur eingereicht 
werden. 

Die Ausschreibungskriterien finden 

Sie unter www.bm.regierung-mv.de 

+++++ 

Kulturpreis 2009 

Das Land vergibt den Kulturpreis 
2009, bestehend aus dem Haupt-
preis und einem Förderpreis.  

Vorschläge sind bis zum 1. Juli   
2009 beim Bildungsministerium 
einzureichen. Außerdem ist eine 
Beschreibung der bisher geleiste-
ten und aktuellen Arbeit sowie ein 
kurzer Lebenslauf beizulegen. 

www.bm.regierung-mv.de 

+++++ 

F e s t s p i e l e  M e c k l e n b u r g -
Vorpommern vom 7. Juni bis 13. 

September 2009 

www.festspiele-mv.de 

Wettbewerb zur Europa-Wahl 

2009 

Unter der Frage „Was bedeutet 
Europa für mich?“ loben die 
Schweriner Volkszeitung und der 
Nordkurier  einen Wettbewerb aus. 
Teilnehmen können die 11. und 
12. Klassen der allgemeinbilden-
den sowie beruflichen Schulen. 
Die Aufgabe ist ein maximal zehn-
seitiger Essay, der bis zum 19. 
Juni an die folgende Adresse ge-
schickt wird:  

mvm 

Stichwort Europawahl 

Gutenbergstraße 1 

19061 Schwerin 

Die Regeln: Unter der Fragestel-
lung sollen die Schüler Themenbe-
reiche wie Freiheit, Bildung oder 
Sicherheit abhandeln und dazu 
ihre persönliche Einschätzung ab-
geben. Worin liegen die größten 
Herausforderungen? Wie sehr sind 
wir davon betroffen? Was wird am 
meisten an der EU geschätzt oder 
kritisiert? Als Hauptpreis winkt eine 
viertägige Reise nach Brüssel für 
die ganze Klasse. Der zweite Preis 
ist ein Tagesausflug für die ganze 
Klasse nach Berlin. 

+++++ 

EU-Planspiel: Klima und Energie 

auf der BUGA 

Bei der Bundesgartenschau in 
Schwerin können Schüler und Ju-
gendliche die Zukunft von Klima 
und Energie selbst in die Hand 
nehmen. Bis Oktober bieten die 
deutsche Vertretung der Europäi-
schen Kommission im Rahmen der 
Grünen Schule Rollspiele an. Die 
Jugendlichen proben als Vertreter 
von internationalen Organisationen 
und Staaten den Weltklimagipfel, 
der Ende 2009 in Kopenhagen 
stattfindet. 

Die Rollenspiele finden jeweils 
montags statt bis zum 5. Oktober 
2009 in der Zeit von 9.30 Uhr bis 
13.00 Uhr. Teilnehmen können die 
Klassenstufen 7-12. 

www.buga-2009.de 

Aktuelles 
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Frühkindliche Bildung und Schule 

Bundestagswahl 2009 am 27. 

September 

Der Deutsche Bundestag bietet zur 
Bundestagswahl 2009 eine Lern-
plattform im Internet an: Unter  
www.mitmischen.de/lernplattform/  
finden Schüler und Lehrer Texte, 
Filme und Grafiken rund um die 
Wahl. Die Lernplattform eignet sich 
für den Unterricht an weiterführen-
den Schulen. 

+++++ 

Unterrichtsmaterial zum Film Mul-

lewapp 

MULLEWAPP basiert auf den Kin-
derbüchern von Helme Heine und 
wurde von der Filmbewertungsstelle 
Wiesbaden einstimmig mit dem Prä-
dikat "Besonders wertvoll" ausge-
zeichnet. Der Film richtet sich vor-
wiegend an Kinder zwischen 4 und 
9 Jahren. 

Anbei finden Sie das Unterrichts-
material zum Film mit vielen Ideen 
und Anregungen zum Einsatz des 
Films und des Themas Mullewapp 

im Unterricht. 

Aktion „Deutschland tütet ein“ 

startet 

Die Kinderhilfsorganisation World 
Vision ruft die bundesweite Aktion 
„Deutschland tütet ein“ ins Leben. 
Die Idee: Kinder basteln und füllen 
Schultüten, um sie bedürftigen Fa-
milien zur Verfügung zu stellen.  

Kindergärten und Horte, die bei 
„Deutschland tütet ein“ mitmachen 
möchten, werden gebeten, sich per 
E-Mail unter  

kinderpreis@worldvision.de  

anzumelden und nach Abschluss 
ihrer Schultütenaktion Fotos an die-
selbe E-Mail-Adresse zu schicken. 

www.worldvision.de 

Veranstaltungen der BStU, 
Außenstelle Rostock 

19.05. – 11.07.2009 

Sonderausstellung „Inhaftiert – Foto-
grafien und Berichte aus der Unter-
suchungshaftanstalt der Staatssi-
cherheit“. 

Zu sehen in der Dokumentations- 
und Gedenkstätte der BStU in der 
ehemaligen Stasi-U-Haft Rostock, 
18055 Rostock. 

Di – Fr 10 – 18 Uhr 

Sa  10 – 17 Uhr 

+++++ 

23. Juni 2009 

„Zielgruppe Ärzteschaft“ - Ärzte als 
Inoffizielle Mitarbeiter der Stasi. 

Buchpräsentation und Gespräch mit 
Francesca Weil 

Wo: Universitäts-Kinder- und Ju-
gendklinik, Hörsaal, Rembrandtstr. 
16/17, 18057 Rostock 

Wann: 19.00 Uhr 

+++++ 

Dokumentations- und Gedenkstätte 

der BStU in der ehemaligen Stasi-U-

Haft in Rostock 

Zugang über Augustenstr./Grüner 

Weg, 18055 Rostock 

Öffnungszeiten: Di - Fr 10 - 18 Uhr, 

Sa 10 - 17 Uhr.  

Öffentliche Führungen immer mitt-
wochs 15.30 Uhr und samstags 
14.00 Uhr. 
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schaft und Kultur Mecklenburg-
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nicht verantwortlich für die 
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Redaktionsschluss: 08.06.2009 

„Hotel der Spione“ - 

Buchpräsentation, Film und Diskus-
sion mit der Autorin Friederike Pohl-
mann am 15. Juni 2009 um 19 Uhr 
im Hörsaal der Ärztekammer Meck-
lenburg-Vorpommern, August-
Bebel-Straße 9a, 18055 Rostock.  

Friederike Pohlmann legt Recher-
che-Ergebnisse zur geheimen DDR-
Geschichte des Neptun-Hotels War-
nemünde vor. Rückmeldung bis zum 
10. Juni 2009 an: Landesbeauftrag-
te für die Stasi-Unterlagen, E-mail: 
post@lstu.mv-regierung.de 

+++++ 

Gedenkveranstaltung 17. Juni 
1953 „Vergeben? Ja – Verges-

sen? Nie!“ 

Der ehemalige Landtagsabgeordne-
te Herr Thomas Nitz, das Mitglied 
des ver.di-Bezirksvorstandes Frank 
Wenzel und die Landesbeauftragte 
für Mecklenburg-Vorpommern für 
die Unterlagen des Staatssi-
cherheits-dienstes der ehemaligen 
DDR laden am 17. Juni um 16 Uhr 
in Stralsund zu einer Gedenkveran-
staltung am Platz des 17. Juni ein. 

Gemeinsam mit Vertretern mehrerer 
Verbände politisch Verfolgter aus 
Mecklenburg-Vorpommern soll mit 
einer Kranzniederlegung an die Er-
eignisse vor 56 Jahren erinnert wer-
den. Im Anschluss findet ein Bei-
sammensein im Hotel „Nord-
deutscher Hof“ statt. Ein Bustransfer 
ist organisiert. 

Veranstaltungen der LStU 

+++++ 

Medienerziehung leicht gemacht - 

FLIMMO-Fachportal  

Medienerziehung ist eine übergrei-
fende Bildungsaufgabe, die in der 
Familie und in pädagogischen Ein-
richtungen gleichermaßen gewähr-
leistet werden muss. Als etabliertes 
Beratungsinstrument bietet FLIMMO 
neben der Programmberatung für 
Eltern nun auch einen eigenen Be-
reich für professionell Erziehende im 
N e t z .  U n t e r  w w w . f l i m m o -
fachportal.de finden pädagogisch 
Tätige und interessierte Eltern fun-
diertes Wissen, um das Thema 
Fernseh- und Medienerziehung pra-
xisnah in den erzieherischen Alltag 
einzubinden.  

Weitere Informationen unter 
www.flimmo-fachportal.de oder 
www.flimmo.tv, Anfragen an  

redaktion@flimmo.tv 

+++++ 

http://service.mvnet.de/_php/download.php?datei_id=9652 
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Minister Tesch: "Mecklenburg-
Vorpommern in der Spitzenfor-

schung vorne" 

Im Bundeswettbewerb "Spitzen-
forschung und Innovation in den 
Neuen Ländern" hat Mecklenburg-
Vorpommern die Jury als einziges 
Bundesland mit gleich drei Projekt-
anträgen überzeugt. 

Die Vorhaben Meck lenburg-
Vorpommerns gehören zu insge-
samt 11 Spitzenforschungsprojekten 
in den neunen Ländern, die von ei-
ner Jury aus 24 Strategiekonzepten 
für das mit 135 Millionen Euro geför-
derte Programm des Bundesminis-
teriums für Bildung und Forschung 
ausgewählt wurden. Alle drei Bewer-
bungen aus Mecklenburg –
Vorpommern sind berücksichtigt 
worden. Sie werden mit 38 Millionen 
Euro vom Bundesministerium geför-
dert. Das Land selbst stellt rund 4,5 
Millionen Euro zusätzlich zur Verfü-
gung. 

Minister Tesch: "Der Profilierungs-
prozess der Hochschulen hat sich, 
unterstützt durch die mehrjährige 
Vorlaufforschung durch das Land, 
gelohnt. Die Vernetzung mit leis-
tungsfähigen Forschungseinrichtun-
gen im In- und Ausland schafft gro-
ße Potenziale für zukunftsfähige 
Arbeitsplätze in Mecklenburg-
Vorpommern in den Forschungs- 
und Technologiefeldern der Ge-
sundheits- und Energieforschung." 

Die drei Gewinner des Wettbewerbs 
aus Mecklenburg-Vorpommern sind: 

GANI_MED-Greifswald Approach 

to Individualised Medicine 

Light2Hydrogen 

REMEDIS: Regionale Entwicklung – 
Medizintechnische Innovation – 
Spitzenforschung 

Weitere Informationen:  

www.bm.regierung-mv.de > Presse 

+++++ 

Neues Outfit für die Website der 

Hochschule Neubrandenburg 

Die Homepage der Hochschule 
Neubrandenburg wurde überarbei-
tet. Seit Anfang Juni ist das Ergeb-
nis des  Web-Relaunch zu sehen, d. 
h. die Informationen sind unter 
www.hs-nb.de mit einer neuen 
Struktur und mehr  Grafiken und 
auch in Englisch zu finden.  

Universität Rostock eröffnet Mas-
terstudiengang „Aquakultur“ zum 

Wintersemester 2009  

Interessenten können sich ab sofort 
für die Teilnahme am Studiengang 
„Aquakultur“ mit dem Abschluss 
„Master of Science“ (M.Sc.) bewer-
ben. Mit dem Wintersemester 
2009/10 bietet die Universität Ros-
tock erstmals 20 Studienplätze an.  

Der 4-semestrige interdisziplinäre 
Masterstudiengang richtet sich an 
Bewerberinnen und Bewerber, die 
bereits über einen berufsqualifizie-
renden Bachelor-Abschluss der 
Fachrichtungen Biologie, Agrarwis-
senschaften oder Ingenieurwissen-
schaften verfügen. Er kombiniert 
Lehrinhalte aus den Bereichen der 
marinen Fischaquakultur, des Sea-
ranching sowie der Aquakultur 
aquatischer Algen mit Lehrinhalten 
der Betriebswirtschaft, des Umwelt- 
und Naturschutzrechtes und des 
technischen Anlagenbetriebs.  

Der Studiengang wurde unter dem 
Dach der Interdisziplinären Fakultät 
(INF) entwickelt. Die Masterausbil-
dung soll die Studierenden befähi-
gen, den unterschiedlichen Anforde-
rungen in der Aquakultur mariner 
und limnischer Organismen in ihrer 
gesamten Breite gerecht zu werden. 
Dieses vielfältige, dynamische Wirt-
schafts- und Forschungsfeld wird 
weltweit immer bedeutender. Auch 
das Land Mecklenburg-Vorpommern 
zielt auf einen Ausbau der Aquakul-
tur und des Searanchings. 

Fachbezogene Anfragen über den 
Studiengang beantwortet Dr. Uta 
Stenzel  

uta.stenzel@uni-rostock.de 

+++++ 

Die Hochschule Neubrandenburg 

lädt ein 

„Medizinische Bildverarbeitung oder 
die Fälschung von Gemälden mit     
Lineal und Buntstift“ 

Öffentliche Vorlesung für alle Inte-
ressierten mit Prof. Dr. Gerd Tesch-
ke. 

Wann: 12. Juni 2009, 18.00 Uhr 

Wo: Kunstsammlung Neubranden-
burg, Große Wollweberstraße 

 

 

 

Ernennungen zum 01.6.2009 

Herr apl. Prof. Dr. med. habil. Guido 
Hildebrandt wird zum Universitäts-
professor an der Universität Ros-
tock, Medizinischen Fakultät, Fach: 
„Strahlentherapie“ ernannt. 
Frau Prof. Dr. med. Ute Felbor wird 
zur Universitätsprofessorin an der 
Ernst -Mor i tz-Arndt-Univers i tä t 
Greifswald, Medizinische Fakultät, 
Fach: „Humangenetik“ ernannt. 
Herr Juniorprof. Dr. Roland Rosen-
stock wird zum Universitätsprofes-
sor an der Ernst-Moritz-Arndt-
Universität Greifswald, Theologische 
Fakultät, Fach: „Praktische Theolo-
gie mit dem Schwerpunkt Religions-
pädagogik/Medienpädagogik“ er-
nannt. 
Herr Juniorprof. Dr. Christoph Ritter  
wird zum Universitätsprofessor  
an  de r  E rns t -Mor i tz -A rnd t -
Universität Greifswald, Mathema-
tisch-Naturwissenschaftliche Fakul-
tät, Fach: „Klinische Pharmazie“ 
ernannt. 

Termine und Fristen für 

das WS 2009/10 
Liebe Abiturienten, 

beachtet die Fristen für Bewerbun-
gen und Einschreibungen. 

 

Uni Rostock:  

www.uni-rostock.de/studium/1632.html 

 

EMAU Greifswald:  

www.uni-greifswald.de/studieren/termine.html 

 

HS Neubrandenburg 

www.hs-nb.de/sem_termine.html 

 

HS Wismar 

www.hs-wismar.de/587+M54a708de802.html 

 

FH Stralsund 

www.fh-stralsund.de/ > Bewerber 
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Cornelsen Förderpreis 
„Zukunft Schule 2009“ 

Unter der Schirmherrschaft von 
Günther Jauch soll der Austausch 
zwischen Unterrichtspraxis und 
Schulforschung gefördert werden. 
2009 steht der Wettbewerb unter 
dem Motto „Kooperatives Lernen“. 
Er richtet sich an Lehrkräfte und 
Referendare jeder Schulform. Erst-
mals wird auch ein Sonderpreis für 
Lehramtsstudierende in der letzten 
Ausbildungsphase (Hauptstudium 
oder Master) ausgeschrieben. 

Die Arbeiten sind bis zum 30. Okto-
ber 2009 beim Cornelsen Verlag, 
Zukunft Schule, Mecklenburgische 
Str. 53, 14193 Berlin einzureichen.  

www.cornelsen.de/zukunft-schule 

Unter diesem Motto lädt das Bun-
desministerium für Ernährung, Land-
wirtschaft und Verbraucherschutz 
(BMELV) Jugendliche und junge 
Erwachsene zwischen 14 und 25 
Jahren ein, sich am Bundeswettbe-
werb „Junge Menschen gestalten 
ländliche Räume“ zu beteiligen.  

Alle Themen sind möglich: Zusam-
menleben von Alt und Jung, Schule, 
Bildung, Freizeitgestaltung, öffentli-
cher Verkehr und vieles mehr. 
Hauptsache es handelt sich um ei-
nen Beitrag für ein gutes Leben auf 

dem Land. 

Einzelne Jugendliche oder Gruppen 
aus ländlichen Räumen können 
Wettbewerbsbeiträge einreichen. 
Einsendeschluss für die Beiträge 
ist der 15. Oktober 2009. Die Preis-
verleihung findet im Januar 2010 auf 
der „Grünen Woche“ in Berlin statt.  

Weitere Informationen über den 
Wettbewerb „Ideen säen – Zukunft 
ernten“ sind im Internet unter 
www.ideensäen.de zu finden.  

 

Deutscher Schulpreis 2010 

Bereits zum vierten Mal startet der 
größte und höchst dotierte deutsche 
Schulwettbewerb „Der Deutsche 
Schulpreis“. Gesucht werden unter 
dem Motto „Dem Lernen Flügel ver-
leihen!“ Schulen, die herausragende 
pädagogische Leistungen vollbrin-
gen und öffentlich und bundesweit 
Vorbilder für die Schulentwicklung in 
Deutschland sein wollen. Die Initia-
toren des Wettbewerbs sind über-
zeugt, dass es viele gute Schulen 
gibt, die täglich beweisen, dass es 
auch anders geht. Der Hauptpreis 
ist mit 100.000 Euro ausgestattet, 
vier weitere Schulen erhalten Preise 
in Höhe von jeweils 25.000 Euro, 
die zwei Sonderpreise sind mit je-
weils 15.000 Euro dotiert. 

Die Bewerbungsfrist für den Deut-
schen Schulpreis 2010 endet am 
30. September 2009. Weitere Infor-
mationen und die Bewerbungsunter-
lagen finden Sie im Internet unter 
www.deutscher-schulpreis.de. 

Ansprechpartner 

Akademie des Deutschen Schulprei-
ses: Maike Reese 
Telefon 040 7014337 
E-Mail mail@maike-reese.de 

Die Kulturabteilung der französi-
schen Botschaft in Berlin organi-
siert in Zusammenarbeit mit dem 
Klett Verlag und den Kultusministe-
rien den Prix des Lycéens alle-
mands für die gymnasiale Oberstu-
fe an allgemeinbildenden und be-
rufsbildenden Schulen. 

Im Schuljahr 2009/20010 stehen 
folgende 4 zeitgenössische Roma-
ne zur Auswahl: 

• Orages de Sonia Ristic, Ac-
tes Sud Junior, 165 pages, 

• Mon amour kalachnikov de 
Sylvie Deshors, Editions du 
Rouergue, Collection Ado 
noir, 282 pages, 

• L’âge d’ange d’Anne Percin, 
L’école des loisirs, Collection 
Médium, 127 pages, 

• La gazelle de Hubert Ben 
Kemoun, Flammarion, Col-
lection Tribal, 93 pages 

Ziel dieses Preises ist, den deut-
schen Jugendlichen die französi-
sche zeitgenössische Literatur nä-
her zu bringen. Die Auseinander-
setzung mit den Texten trägt zu-
dem dazu bei, die Argumentations- 
und Lesefähigkeiten der Schülerin-

nen und Schüler im  Französi-
schen zu verbessern. Weitere In-
formationen finden sich auf der 
Internetseite  

www.institut-francais.fr 

Interessierte oder unentschlosse-
ne Lehrkräfte können sich an Lau-
r e n t  C a p u s  w e n d e n 
( l a u r e n t . c a p u s @ i n s t i t u t -
francais.fr). 

Ein Treffpunkt wird auch der Tag 
der Französischlehrer in Rostock 
am 7. November 2009 sein. 

Anmeldeschluss ist  der 

15.09.2009.  

Anmeldungen nur per E-Mail:  

sophie.seignard@institut-francais.fr  

Laurent.capus@institut-francais.fr 

Die 4 nominierten Titel werden 
direkt vom Klett-Verlag an die An-
schrift der Schulen geliefert. Emp-
fohlen werden bis 10 Schü-
ler/innen = 2-3 Sets, bis 15 = 3-4 
Sets, bis 20 = 4-5 Sets. Das Set 
kostet 42,45 € und wird von den 
Schulen bezahlt. Pro Bestellung 
wird ein kostenloses Set für die 
Lehrkraft mitgeliefert. Die Bestel-
lung erfolgt unmittelbar auf dem 
Anmeldeformular.  

Prix Lyceéns 2010 

„Ideen säen – Zukunft ernten“  

Sie können das Anmeldeformular zum Prix Lyceéns hier herunterladen:  

http://service.mvnet.de/_php/download.php?datei_id=9639 



Landespräventionspreis:  

Schule macht Prävention 

Ihre Vorschläge können Sie bis zum 
15. Juni 2009 einreichen beim: 

Landeskriminalamt Mecklenburg-
Vorpommern, Dezernat 61, Retgen-
dorfer Straße 9, 19067 Rampe. 

Rückfragen unter 03866-646110 
oder praevention@lka-mv.de. 

+++++ 

Treffen Junger Autoren 2009 

Mitmachen können Kinder und Ju-
gendliche im Alter ab 10 Jahren.  

www.treffen-junger-autoren.de 

Einsendeschluss: 30. Juni 2009 

+++++ 

Geo-Tag der Artenvielfalt 

 Am 13. Juni 2009 findet der nächs-
te GEO-Tag der Artenvielfalt statt. 
Die Aktionen der Schulen können an 
diesem Tag – oder aber an einem 
beliebigen Datum in der Woche da-
vor oder danach ausgerichtet wer-
den. Alle Teilnehmer am Schüler-
wettbewerb müssen ihre Aktion un-
ter www.geo.de/aktionsportal anmel-
den.  

Einsendeschluss 9. Juli 2009 

+++++ 

Schüler spielen Sturm und Drang 

Schulen und Jugendtheatergruppen 
sind aufgerufen, sich mit Texten und 
Themen aus der Epoche des Sturm 
und Drang szenisch zu beschäftigen 
und diese in die Gegenwart zu über-
tragen. Bewerbungen mit einem 
repräsentativen Probenstand sind 
bis zum 31. Juli 2009 an den 
ZDFtheaterkanal, Stichwort „Schüler 
spielen Sturm und Drang“, 55100 
Mainz. zu richten  

http://sturmunddrang.zdftheaterkanal.de 

+++++ 

Schock Mutti—sei vernünftig 

Go Ahead sucht kreative Lehrerin-
nen und Lehrer, die zusammen mit 
ihrer Klasse einen Beitrag zum The-
ma Helm & Sicherheit gestalten und 
am Kreativwettbewerb der ZNS - 
Hannelore Kohl Stiftung teilnehmen.  

Unter dem Motto „Schock Mutti - sei 
vernünftig!“ entwickeln Schülerinnen 
und Schüler der Sekundarstufe I 
und II sowie der Berufsschulen ei-
nen Fernsehspot, eine Fotostory, 

einen Songtext oder eine Kurzge-
schichte.  

Das Thema lässt sich u.a. in die 
Fächer Deutsch, Literatur, Musik, 
Kunst oder Sozialwissenschaften 
integrieren. Geeignet sind auch Pro-
jektwochen, Schülerzeitungsprojekte 

oder alle AGs und Unterrichtseinhei-
ten im Bereich Medien, Sport und 
Verkehrserziehung. Teilnahmeunter-
lagen und Infos gibt's unter 
www.spotwettbewerb.de oder sind 
per E-Mail oder Anruf erhältlich:  

info@spotwettbewerb.de, Infohotli-
ne: 0221–258 21 77. 

Einsendeschluss ist der 31.07.2009. 

+++++ 

Treffen Junge Musik-Szene 2009 

Bewerben können sich Kinder und 
Jugendliche im Alter von 10 bis 21 
Jahren. Der Bewerbungsbogen, ei-
ne Demo-CD mit maximal 3 Songs 
und die Songtexte müssen bis zum 
31. Juli 2009 eingegangen sein.  

www.treffen-junge-musik-szene.de 

+++++ 

Dieter Baacke-Preis 

Bewerben können sich Institutionen, 
Initiativen oder Einzelpersonen, die  
Projekte zur Förderung einer päda-
gogisch orientierten Medienkompe-
tenz durchführen. 

Einsendeschluss: 31. August 2009 

www.gmk-net.de/ > Wettbewerbe 

+++++ 

Naturtagebuch 

Einsendeschluss: 31.10.2009 

www.naturtagebuch.de 

+++++ 

lyrix - Schülerwettbewerb für 

Dichter mit Klasse - 2009 

Schüler der 5. bis 13. Klasse kön-
nen sich bis Dezember 2009 mit 
ihren eigenen Gedichten an "lyrix" 
beteiligen. Das Gedicht muss bis 
zum Ende des jeweiligen Monats 
per E-Mail an lyrix@dradio.de ge-
sendet werden. Zur Teilnahme sind 
ausdrücklich auch Schüler eingela-
den, deren Muttersprache nicht 
Deutsch ist. 

http://www.dradio.de 
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Besuchen Sie unsere Homepage: www.bm.regierung-mv.de 

Forschungsexpedition 

Das Wissenschaftsjahr 2009 lädt mit 
Wettbewerben zum Mitmachen ein: 
Schülerinnen und Schüler suchen 
nach "Geistesblitzen" in der deut-
schen Forschungsgeschichte. Stu-
dierende gehen beim Hochschul-
wettbewerb "Alltagstauglich?" der 
Frage nach, welchen Einfluss Wis-
senschaft auf die Gesellschaft hat. 
Und beim Förderpreis "Schule trifft 
Wissenschaft" entwickeln Lehrende 
von Schulen und Hochschulen ge-
meinsam Ideen, wie sich Kinder und 
Jugendliche für Forschung begeis-
tern lassen. 

Mehr dazu unter  

www.forschungsexpedition.de > 
Wettbewerbe 

+++++ 

Ein schlauer Zug: "Expedition 

Zukunft" geht auf Fahrt 

Erstmals fährt eine Wissenschafts-
ausstellung in einem Zug durch das 
Land. Die von der Max-Planck-
G e s e l l s c h a f t  o r g a n i s i e r t e 
"Expedition Zukunft" macht For-
schung dabei in zwölf thematischen 
Waggons erlebnisreich und an-
schaulich. Der 300 Meter lange Aus-
stellungszug fährt über 60 deutsche 
Städte an. 

Im Oktober macht der Zug Halt bei 
uns in Mecklenburg-Vorpommern. 
Hier sind die Termine: 

15.10. bis 17.10. 
2009  

  Greifswald    

18.10. bis 18.10. 
2009  

  Stralsund    

19.10. bis 20.10. 
2009  

  Neubrandenburg 
   

28.10. bis 29.10. 
2009  

  Schwerin    

30.10. bis 31.10. 
2009  

  Rostock   

Mehr Informationen finde Sie unter  

http://expedition-zukunft.org/ 


